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Schnäggebüchel am Klöntalersee, im Hintergrund: Bärentritt [≥S.68]

Bärentritt am Klöntalersee, 10m [≥S.68]
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Specs:
Chill: Schnäggebüchel: Wiese. 

Hits: Bärentritt: 5m und 10m. 

Sauberkeit: perfekt. 

Wassertemperatur: 18-23°C (Juni bis September). 

Security-Infos: Wassertiefen überprüfen. 

Übernachten: Camping Güntlenau, www.zkgl.ch, 

guentlenau@zkgl.ch, +41 (0)55 640 44 08.

Routenplaner:
ÖV: Zug via Ziegelbrücke bis Glarus, Postbus ins Klöntal (bis Haltestelle: 

Klöntal - Rhodannenberg), dann zu Fuss (30min) über den Damm zum Camping, 

dem See entlang bis «Schnäggebüchel». 

Auto: A3 bis Niederurnen, Richtung Glarus, in Netstal 

nach rechts Richtung Klöntal/Pragelpass, oben am See links abbiegen 

über den Damm, Parkplatz vor dem Zeltplatz (auf Wiese gebührenpflichtig, 

darum noch auf dem Parkplatz im Wald parken). Danach 20min Wanderung 

bis Schnäggebüchel (am Camping vorbei dem See entlang), Chillplätze rechts 

vom Weg bis zur zweiten Brücke (ab dort Wegverengung und nur noch 

Trampelpfad), noch einmal 7min bis Bärentritt (Sitzbank auf Felsen).  

Zusammenfassung:
+ : spektakuläre Szenerie, türkisfarbenes Wasser, 

     angenehme Wassertemperatur 

- : viele Wanderer, ab ca. 17.00 Uhr schattig

Klöntalersee

Thronend überragt das Glärnischmassiv den malerischen 
Naturstausee im Klöntal. Trotz der hohen Lage von 850 
Metern über Meer ist der See im Sommer angenehm warm. Auf 
dem Rücken im klaren Bergwasser treibend, kann man die 
atemberaubende Kulisse der umliegenden Glarner Alpen auf 
sich wirken lassen - ein unvergessliches Erlebnis. Sied-
lungen hat es wenig, einzig die Zeltplätze an den beiden 
Seezipfeln deuten auf Zivilisation hin. Das verkehrsfreie 
Südufer besteht aus kleinen Wiesen, viel Wald und einigen 
Felsen, die unser Herz höher schlagen lassen. [Bild ≥S.44-45]


